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Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; 
über denen, die im Land des Todesschattens wohnten, strahlte ein Licht auf. (Jes 9,1) 

 

Mit dieser Prophezeiung aus dem Buch Jesaja beginnt die erste Lesung der Heiligen Nacht. Christus ist 
dieses Licht, das von Bethlehem aus leuchtet. ER will die Finsternis in den Herzen erleuchten. Das Licht 
Christi leuchtet leise. Es blendet nicht. Es wird oft übersehen, aber es ist da. 
Auch heuer wird wieder das Friedenslicht von der Feuerwehr in die Häuser gebracht und es kann in der 
Kirche abgeholt werden. Seit 1986 wird es in der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet und dann von 
Österreich aus in ganz Europa verteilt. Das Friedenslicht ist ein kleines Symbol das die Sehnsucht nach 
Frieden in einer friedlosen Zeit ausdrückt. Der Friede von Bethlehem ist ein anderer als der der Politiker, 
weil er das Machtgefüge der Welt durchbricht. Es heißt in der Lesung auch: 

Denn ein Kind wurde uns geboren, ein Sohn wurde uns geschenkt. 
Die Herrschaft wurde auf seine Schulter gelegt. 

Man rief seinen Namen aus: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, 
Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens. (Jes 9,5) 

Ein kleines Kind hat die 
Welt verändert und 
verändert sich seit über 
zweitausend Jahren, so 
leise (oder laut) wie eine 
Kerze brennt. 
 

In diesem Sinne wünschen 
wir allen ein frohes 
Weihnachtsfest und 

Gottes reichen Segen im 
neuen Jahr 

  

   Euer Pfarrer  
 

 
 
 

Besuch der Sternsinger 
Am Samstag, den 03.01.2026 werden uns die Sternsinger besuchen. Mit ihren Liedern und Gedichten 

wollen uns die Buben und Mädchen zum Jesukind in der Krippe hinführen. 
Das Motto der Stern-singeraktion 2026 lautet: 

„Schule statt Fabrik – Stern-singen gegen Kinderarbeit.“ 
Mit dem Fokus auf Kinderrechte und Bildung in Bangladesch um Kinder vor Ausbeutung zu schützen und 

ihnen ihren Schulbesuch zu ermöglichen. 
Wir bitten um eine freundliche Aufnahme. 
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In einer Zeit 
in der uns manches sprachlos macht 

wünsche ich euch ein Herz voll Liebe, Glück und Heiterkeit, 
ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes, 

ein wenig Glaube an das Morgen 
und Hoffnung für die Zukunft 

Gerade in Zeiten des Wandels zeigt sich, wie wichtig Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist. Brandberg 
lebt von Menschen, die füreinander da sind, die einander zuhören und sich mit Respekt und Vertrauen 
begegnen. Dieses Miteinander ist es, das uns trägt – im Alltag ebenso wie in herausfordernden Momenten. 

Die Zukunft wird uns vor Aufgaben stellen, die nicht immer leicht zu bewältigen sein werden. Umso 
wichtiger ist es, dass wir einander wertschätzen, unterschiedliche Meinungen zulassen und gemeinsam 
nach Lösungen suchen. Vertrauen entsteht dort, wo Offenheit gelebt wird und wo jede und jeder seinen 
Beitrag für das Gemeinwohl leisten kann. 

Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dem 
gesamten Gemeinderat sowie allen Ehrenamtlichen, die sich tagtäglich mit großem Engagement für ein 
harmonisches Miteinander in unserer Gemeinde einsetzen. Ihr Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihre 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, sind ein unverzichtbarer Pfeiler unseres Gemeindelebens. 

Wenn wir unseren Blick nach vorne richten, dürfen wir trotz aller Unsicherheiten zuversichtlich bleiben. Mit 
gegenseitiger Unterstützung, Verantwortungsbewusstsein und dem Willen, unsere Gemeinde gemeinsam 
weiterzuentwickeln, können wir auch kommende Schwierigkeiten meistern. Weihnachten soll uns daran 
erinnern, wie viel Kraft im Miteinander liegt – und wie wertvoll jede einzelne Begegnung ist. 

Euer Bürgermeister 
             Heinz Ebenbichler  

 
 

Das Gemeindeamt bleibt über die Feiertage von 24. Dez. bis 01. Jan. geschlossen. 
Ab 02. Jan. gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Herzliche Weihnachtsgrüße vom Blatt-Team Evelin und Nadja 
 

Wir machen eine kurze Weihnachtspause. Das erste Brandberger Blattl im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, den 16. Januar. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei Allen, die uns mit Beiträgen versorgen, bei Margret und Heinz 
Ebenbichler für den Druck vom Brandberger Blattl , bei unserem Pfarrer Jürgen für den Druck der 

Weihnachtsausgabe und der Spende und bei unseren Sponsoren, der Raiffeisenbank Mayrhofen und 
Umgebung und bei der Firma Eisenbacher für die jährliche, unkomplizierte Unterstützung! 

Ein Dankeschön auch an alle, die uns zwischendurch etwas „Trinkgeld“ zustecken! 
 Somit wünschen wir Frohe, besinnliche Feiertage, viel Glück, Erfolg und weiterhin guten 

Zusammenhalt im kommenden Jahr! 
Bis bald, eure „Blattler“ 
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Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

an Frau Hildegard Rahm zum 74. 
Geburtstag am 19. Dez. 2025. 
Wir wünschen alles Gute, viel 
Gesundheit und Gottes Segen. 

 

„Friedenslicht“ 
Am 23. Dezember wird die 
Freiwillige Feuerwehr Brandberg 
das Friedenslicht wie gewohnt 
zwischen 18.00 und 20.00 Uhr 
verteilen und wünscht damit frohe 
Weihnachten! 
 

Herzliche Einladung  
zur Huagacht Stube für Jung und 

Alt am 08. Jänner 2026 
um 14.00 Uhr. 

Es freut sich der 
Pfarrgemeinderat auf euch! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Kirchlichen Nachrichten 
Do. 21. Dez. 2025 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst - 4. Adventsonntag 

  f. Stephan Stock u. alle Verst. der Fam. 

  f. Josef u. Walburga Geisler 

Mi. 24. Dez. 2025 Heiliger Abend 

  15.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
  21.30 Uhr Christmette - Gest. Brandberger Chor 
  f. Franz Jeller; f. Hermann Hauser 

  f. d. Verst. vom Mooshaus; f. Notburga Dornauer 

Do. 25. Dez. 2025 09.00 Uhr Weihnachtshochamt 

  Gest. Brandberger Chor  f. Erich Thanner 

  f. Werner Schisernig mit Einschluss d. Eltern 

Fr. 26. Dez. 2025 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Rosa u. Stefan Geisler sowie Ang. 

  f. Eltern u. Verwandte der Fam. Stock 

So. 28. Dez. 2025 09.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 

  f. Martin u. Maria Stock; f. alle armen Seelen 

Do. 01. Jan. 2026 09.00 Uhr Neujahrsmesse 

So. 04. Jan. 2026 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. alle armen Seelen 

  f. Gottfried u. Toni Anker u. d. Verst. v. Männerchor 

  f. Rudolf u. Maria Luxner; f. Notburga Dornauer 

Di. 06. Jan. 2026 09.00 Uhr Festgottesdienst mit d. Sternsingern 

Do. 08. Jan. 2026 14.00 Uhr Hl. Messe 

  anschl. Huagachtstube im Widum 

So. 11. Jan. 2026 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Anna u. Andreas Geisler 
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„O’Lorvn am 05. Jänner“ 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Brandberg lädt auch diesmal 
wieder herzlich zum „O’Lorvn“ 
am Perchtentag im Haus 
Arnika ein. Auf viele Perchten 
freuen sich die Mitglieder der 
Feuerwehr und die „Perchten-
Schauer“. 

Start ca. 20.00 Uhr 
 

Michael Oberdacher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40 Jahre sind es wert, 
dass man dich besonders ehrt. 

Darum wollen wir dir sagen, 
es ist schön, dass wir dich haben! 

 

Alles Gute zu deinem runden 
Geburtstag wünscht dir von 

Herzen deine Familie! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeindestube… 
Goldene Hochzeit 

Waltraud und  Honis 
Stock konnten am 
27.09.2025 ihren 50. 
Hochzeitstag feiern.  

Dazu wurde Ihnen im 
Gemeindeamt von 

Bürgermeister DI Heinz 
Ebenbichler, im Beisein 
von Bezirkshauptmann 
Dr. Michael Brandl und 
Vize Bgm. Martin Stock 

die Urkunde des Landes Tirol zum 50. Hochzeitsjubiläum überreicht. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Jubiläum! 

 

Bei der am 25.11.2025 stattgefundenen Gemeinderatssitzung 
wurde folgendes besprochen bzw. beschlossen: 
 

 Der Bericht des Überprüfungsausschusses wurde verlesen und bei 
Prüfung vom 1. und 2.Quartal konnten keinerlei Mängel festgestellt 
werden. 

 Dem Antrag von Peter Heim und Michael Geisler zum Kauf einer 
Fläche von 992m² am Laberg zeigt sich der Gemeinderat einverstanden, 
sofern bei Bedarf die Nutzung als Wanderweg oder für den Viehtrieb 
gegeben ist. Diese Bestimmungen sollen vertraglich festgelegt werden. 

 Bei einem neuen Konzept des TVB soll eine thematisch passende 
Figur zu den jeweiligen 6 Gemeinden an einem markanten Punkt im Dorf 
aufgestellt werden. Jede Gemeinde sollte dafür den geeigneten Platz dazu 
finden und Strom zur Verfügung stellen. Dieser Blickfang könnte, auch als 
Fotopunkt, gut am Schrofen platziert werden. Die beauftragte Firma soll 
prüfen, ob der Standort geeignet ist. 
 

 

 

 In der Gemeinde Hippach soll ein Pumptrack errichtet werden. Dazu werden die Gemeinden, die zum TVB 
gehören, um einen anteiligen Zuschuss nach Einwohnerzahl gebeten. Der Gemeinderat stimmt einer einmaligen 
Zahlung zu. 

 Für eine geplante bauliche Maßnahme auf Gst. 349/2 muss das im Jahr 2020 von der Gemeinde erworbene 
Teilstück von Freiland in Wohngebiet umgewidmet werden, um eine einheitliche Bauplatzwidmung zu schaffen. 
Gleichzeitig wird auch ein Teilstück des Gst. 355/7, welches sich ebenfalls noch im Freiland befindet, in Wohngebiet 
umgewidmet, um auch hier eine einheitliche Bauplatzwidmung zu schaffen. 

 Mit Beschluss von 2023 wurde Fam. Hoflacher eine monatliche Unterstützung für ihre Tochter Xenia zur 
teilweisen Abdeckung der Heimkosten zugesprochen. Dies wird bis 2028 verlängert. 

 Josef Tasser möchte zwei Baugründe für die Familie in einem schwer bewirtschaftbaren Bereich oberhalb 
der Landesstraße umwidmen lassen. Die Zufahrt erfolgt über den Oberen-Brandbergweg. Durch einen 
Zusammenschluss von Grundstücken der Familie Tasser und der Familie Dornauer könnten 4 Grundstücke 
entstehen. Die Abteilung für Raumordnung beim Land Tirol steht diesem Vorhaben grundsätzlich positiv 
gegenüber. 

 Die Wanderwegsituation „vom Wirt bis Galler“ wird immer mehr zum Problem. Die Verantwortung für die 
Wartung liegt hier beim TVB, die Gemeinde könnte bei Instandhaltungsarbeiten aber unterstützend zur Seite 
stehen. 
 

 Bei der am 09.12.2025 stattgefundenen GR Sitzung wurden die Gebühren, Steuern, Abgaben, die 
Freizeitwohnsitzabgabe und Subventionen sowie der Voranschlag für das Jahr 2026 beschlossen. 

 


